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1. Geltungsbereich

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Verträge über
Lieferungen, Leistungen und Nutzungen der von der ReProfit Versteigerungs
GmbH (nachfolgend „Verkäufer“ oder „Betreiber“) betriebenen Online-
Auktionsplattform www.reprofit-auktion.at.

1.2 Sie gelten sowohl für Verkäufe im Namen und auf Rechnung des Betreibers
als auch für Verkäufe im Namen und auf Rechnung Dritter (nachfolgend
„Einlieferer“).

1.3 Abweichende Bedingungen des Käufers gelten nur, wenn ihnen der Betreiber
ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat.

1.4 Individuelle Vereinbarungen bedürfen der Schriftform; dies gilt auch für das
Abgehen vom Schriftformerfordernis.

2. Begriffsbestimmungen



2.1 Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken
abschließt, die überwiegend nicht ihrer gewerblichen oder beruflichen Tätigkeit
dienen.

2.2 Unternehmer ist jede natürliche oder juristische Person oder rechtsfähige
Personengesellschaft, die bei Vertragsabschluss in Ausübung ihrer gewerblichen
oder beruflichen Tätigkeit handelt.

3. Vertragsgegenstand und Charakter der Auktion

3.1 Der Betreiber bietet über die Onlineplattform verschiedene bewegliche
Sachen (nachfolgend „Auktionsartikel“) im Wege zeitlich befristeter
Onlineauktionen oder im Freiverkauf an.

3.2 Die auf der Plattform dargestellten Artikel stellen kein verbindliches Angebot
dar, sondern eine Aufforderung zur Angebotsabgabe.

3.3 Soweit der Betreiber im Auftrag Dritter handelt, kommt der Vertrag zwischen
Käufer und Einlieferer zustande; der Betreiber ist in diesem Fall nicht selbst
Vertragspartner, sondern Vermittler.

3.4 Die durchgeführten Auktionen gelten nicht als öffentliche Versteigerungen im
Sinne des § 18 Abs. 3 FAggG.

4. Registrierung und Teilnahme

4.1 Die Teilnahme setzt eine vollständige Registrierung und Freischaltung auf der
Plattform voraus.

4.2 Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich volljährige Personen (mindestens 18
Jahre).

4.3 Der Nutzer verpflichtet sich, sämtliche Angaben wahrheitsgemäß und aktuell
zu halten.

4.4 Nachteile oder Kosten aus unrichtigen Daten trägt der Nutzer selbst.



4.5 Der Betreiber kann Nutzer bei begründetem Verdacht von Missbrauch,
Identitätstäuschung oder Strohbieterhandlungen sperren oder ausschließen.

5. Gebotsabgabe

5.1 Mit Abgabe eines Gebots gibt der Käufer ein verbindliches Angebot auf
Abschluss eines Kaufvertrags ab.

5.2 Gebote sind verbindlich und können nach Abgabe nicht mehr zurückgezogen
oder geändert werden.

5.3 Vor Abgabe eines Gebots werden alle Preisbestandteile (Gebot, Zuschläge,
Steuern, Gesamtpreis) angezeigt.

5.4 Gibt ein Nutzer ein Gebot im Namen eines Dritten ab, haftet er gemeinsam
mit diesem solidarisch für sämtliche Verpflichtungen aus dem Gebot.

6. Ablauf der Auktion und Zuschlag

6.1 Der Vertrag kommt mit Ablauf der Auktionszeit und dem Zuschlag an den
Höchstbietenden zustande.

6.2 Der Zuschlag erfolgt automatisiert.

6.3 Der Betreiber kann Auktionen oder einzelne Artikel aus sachlich
gerechtfertigten Gründen vorzeitig beenden oder ändern.

6.4 Anti-Sniping-Regelung: Wird innerhalb der letzten 60 Sekunden ein Gebot
abgegeben, verlängert sich die Laufzeit um 60 Sekunden; dies kann sich
mehrfach wiederholen.

7. Preise, Zuschläge, Zahlung

7.1 Alle Gebote verstehen sich, sofern nicht anders angegeben, zuzüglich Aufgeld
und gesetzlicher Umsatzsteuer.

7.2 Der Kaufpreis ist mit Zuschlag sofort fällig.



7.3 Der Verkäufer kann bestimmte Zahlungsarten ausschließen.

7.4 Der Käufer kommt nach Ablauf einer Nachfrist gemäß § 918 ABGB in Verzug;
der Verkäufer darf in diesem Fall vom Vertrag zurücktreten und Schadenersatz
beanspruchen.

7.5 Bei Kaufpreisen über EUR 10.000 kann der Verkäufer geeignete Identitäts-
und Zahlungsnachweise (§ 964 ABGB) verlangen.

7.6 Vertragsstrafe bei Nichtzahlung: Bei Nichtzahlung nach Nachfrist ist eine
Vertragsstrafe von 10 % des Zuschlagspreises, mindestens EUR 250, fällig. Bei
Verbrauchern unterliegt diese Vertragsstrafe der richterlichen Mäßigung (§ 1336
ABGB).

7.7 Nach Rücktritt wegen Zahlungsverzug kann der Verkäufer den Gegenstand
erneut verwerten; ein Mindererlös geht zu Lasten des Käufers, ein Mehrerlös wird
nicht ausgezahlt.

7.8 Unternehmer haften zusätzlich für entgangenen Gewinn.

8. Abholung, Demontage, Lagerung

8.1 Die Abholung erfolgt grundsätzlich durch Selbstabholung innerhalb der
angegebenen Frist.

8.2 Erfolgt keine Abholung, können Lagerkosten verrechnet und der Artikel nach
angemessener Frist neu verwertet werden.

8.3 Demontage, Verladung und Transport erfolgen auf Kosten und Gefahr des
Käufers, es sei denn, zwingende gesetzliche Bestimmungen regeln anderes.

8.4 Schäden, die durch den Käufer oder seine Hilfspersonen bei Abholung
entstehen, trägt der Käufer.

8.5 Die Inbetriebnahme von Maschinen oder Fahrzeugen ist nur nach
ausdrücklicher Zustimmung des Verkäufers zulässig.



9. Widerrufsrecht für Verbraucher

Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach Maßgabe des Fern- und
Auswärtsgeschäfte-Gesetzes (FAggG) zu. Einzelheiten und Formvorschriften
enthält die separate Widerrufsbelehrung, die Bestandteil dieser AGB ist.

10. Gewährleistung und Haftung

10.1 Gesetzliche Verbraucherrechte bleiben unberührt.

10.2 Gegenüber Unternehmern ist die Gewährleistung für gebrauchte Waren
ausgeschlossen; für neue Waren beträgt sie 6 Monate, soweit zwingendes Recht
nichts anderes bestimmt.

10.3 Die Haftung des Verkäufers beschränkt sich auf Vorsatz und grobe
Fahrlässigkeit.

10.4 Gegenüber Verbrauchern haftet der Verkäufer auch bei leichter
Fahrlässigkeit für Schäden aus Verletzung des Lebens, des Körpers oder der
Gesundheit.

11. Datenschutz

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt gemäß der unter
www.reprofit-auktion.at/datenschutz abrufbaren Datenschutzerklärung sowie den
geltenden Datenschutzgesetzen (insbesondere DSGVO, DSG).

12. Schlussbestimmungen

12.1 Es gilt österreichisches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

12.2 Für Unternehmer ist ausschließlicher Gerichtsstand Wiener Neustadt.

12.3 Für Verbraucher gilt der Wohnsitzgerichtstand gemäß § 14 KSchG.

12.4 Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam sein oder werden, bleibt die
Gültigkeit der übrigen unberührt.


